
 

 

1 Sicherheitshinweise 

1.1 Allgemeines 

Diese Betriebsanleitung enthält grundle-
gende und unbedingt zu beachtende Hin-
weise für Installation, Betrieb und War-

tung des Gerätes. Sie ist unbedingt vor Montage 
und Inbetriebnahme des Gerätes vom Monteur, 
vom Betreiber sowie dem für das Gerät zuständi-
gen Fachpersonal zu lesen. Diese Betriebsanlei-
tung muss ständig am Einsatzort zugänglich ver-
fügbar sein.  

Die nachfolgenden Abschnitte über allgemeine 
Sicherheitshinweise (1.2 - 1.7) sowie auch die fol-
genden speziellen Abschnitte insbesondere zu 
Montage, Inbetriebnahme und Wartung (2 bis 10) 
enthalten wichtige Sicherheitshinweise, deren 
Nichtbeachtung Gefahren für Mensch und Tier, 
oder Sachen und Objekte hervorrufen kann. 

1.2 Personalqualifikation 

Das zur Montage, Bedienung, Wartung und Inspek-
tion bestellte Personal muss eine den übertragenen 
Aufgaben ausreichende Qualifikation aufweisen 
und entsprechend den Anforderungen der Aufga-
benstellung bei Montage, Bedienung, Wartung und 
Inspektion ausreichend eingewiesen und geschult 
sein. 

1.3 Gefahren bei Missachtung der Sicher-
heitshinweise 

Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, der 
vorgesehenen Einsatzzwecke oder der in den tech-
nischen Gerätedaten ausgewiesenen Grenzwerte 
für den Einsatz kann zu Gefährdung oder zum 
Schaden von Personen, der Umwelt oder gar der 
Anlage selbst führen. Schadensersatzansprüche 
gegenüber der Rolf Heun GmbH schließen sich in 
einem solchen Fall aus. 

1.4 Sicherheitshinweise für Betreiber und 
Bediener 

Die Sicherheitshinweise zum ordnungsgemäßen 
Betrieb des Gerätes sind zu beachten. Sie sind vom 
Betreiber dem jeweiligen Personal für Montage, 
Wartung, Inspektion und Betrieb zugänglich bereit-
zustellen. Gefährdungen durch elektrische Energie 
sowie freigesetzte Energie des Mediums, durch 
austretende Medien sowie durch unsachgemäßen 
Anschluss des Gerätes sind auszuschließen.  Ein-
zelheiten  hierzu  sind  den  entsprechend zutref-
fenden Vorschriftenwerken wie: DIN EN, UVV so-
wie bei branchenbezogenen Einsatzfällen DVWG-, 
Ex-, GL-, etc. den VDE-Richtlinien sowie den Vor-
schriften der örtlichen EVUs zu ent-
nehmen. 
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1.5 Unzulässiger Umbau 

Umbauten oder sonstige technische Veränderun-
gen des Gerätes durch den Kunden sind nicht zu-
lässig. Dies gilt auch für den Einbau von Ersatztei-
len. Eventuelle Umbauten/Veränderungen werden 
ausschließlich von der Rolf Heun GmbH durchgeführt.    

1.6 Unzulässige Betriebsweisen 

Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei be-
stimmungsgemäßer Verwendung gewährleistet. Die 
Geräteausführung muss dem in der Anlage ver-
wendeten Medium angepasst sein. Die in den tech-
nischen Daten angegebenen Grenzwerte dürfen 
nicht überschritten werden. 

1.7 Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei 
Wartung und Montage 

Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten 
Sicherheitshinweise, bestehende nationale Vor-
schriften zur Unfallverhütung und interne Arbeits-, 
Betriebs- und Sicherheitsvorschriften des Betrei-
bers sind zu beachten.  

Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass alle vor-
geschriebenen Wartungs-, Inspektions-, und Mon-
tagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem 
Fachpersonal ausgeführt werden. 

1.8 Symbolerklärung 

 

… weist auf eine möglicherweise gefährliche Si-
tuation hin, deren Nichtbeachtung Gefahren für 
Menschen, Tiere, Umwelt und Objekte hervorru-
fen kann. 

WARNUNG! 

2 Verwendungszweck 

Das Gerät ist ausschließlich für den vom Hersteller 
im Datenblatt bzw. in der Betriebsanleitung benann-
ten Verwendungszweck einzusetzen. 

Der Füllstandbegrenzer NK10 wird in wärme- und 
verfahrenstechnischen Anlagen als Sicherung ge-
gen Unterschreiten des niedrigsten zulässigen Füll-
standes eingesetzt. Als Begrenzer entspricht das 
Gerät den Anforderungen der DIN 4754. 

Die Geräte dieser Baureihe sind... 

• zertifiziert nach DIN 32728 unter der Register-
Nummer 1D016/07. Die Konformitätsbewertung 
erfolgte durch die DIN Certco Gesellschaft für 
Konformitätsbewertung. 

• zertifiziert nach EG Richtlinie 97/23/EG mit der 
Zertifikat-Nr. 07 202 5435 Z 0063/2/1. Die 
Baumusterprüfung erfolgte durch den TÜV 
Nord Anlagentechnik. 

• zertifiziert nach GL 65 353 – 93 HH. Die Zertifi-
zierung erfolgte durch den Germanischen 
Lloyd. 

Eine Kopie der Zertifikate finden Sie im Anhang der 
Betriebsanleitung 

3 Produkt- und Funktionsbeschreibung 

3.1 Funktionsbild 

Schwimmer 

Einschweiss- 
Stutzen Gegenflansch Schalthebel Microschalter S1 

Schwimmerstange 

Metallbalg 

Prüftaste 
Kabelverschraubung 

M16 x 1,5 

ca
. 6

0 
m

m
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. 1

0 
m
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3.2 Aufbau und Wirkungsweise 

Das Schwimmersystem des Füllstandbegrenzers 
befindet sich im flüssigkeitsgefüllten Behälter (Aus-
dehnungsgefäß). Die bei Füllstandänderung ent-
stehende Schwimmerbewegung wird über die mit 
einem Edelstahlbalg abgedichtete Schwimmerstan-
ge direkt auf einen Mikroschalter übertragen. Der 
Drehpunkt der Schwimmerstange liegt außerhalb 
des Druckraumes. 

Außerhalb des Druckraumes befindet sich eine 
Prüftaste, die eine Funktionsprüfung nach DIN 
32728 ohne Absenkung des Füllstandes ermöglicht.  

4 Installation und Montage 

4.1 Prozessanschluss 
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fach-

personal. 

Die Flansche bzw. Prozessanschlüsse sind 
maximal

11

 auf eine Betriebstemperatur von 400°C bei 
einem Betriebsdruck von 20 bar ausgelegt. Die Da-
ten des verwendeten Flansches können niedriger 
liegen und sind den technischen Daten (s. ) zu 
entnehmen. 

Für die anlagenseitige Montage stehen verschiede-
ne Flansche und Schweißstutzen zur Auswahl. Bei 
der Montage ist darauf zu achten, dass die mit 
„Top“ gekennzeichnete Geräteseite nach oben 
weist. 

Der Schwimmer muss sich senkrecht un-
gehindert bewegen können! 

 

4.2 Elektroanschluss 
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fach-

personal. 

• Der elektrische Anschluss des Gerätes ist ge-
mäß den relevanten Vorschriften des VDE so-
wie den Vorschriften des örtlichen EVU durch-
zuführen. 

• Vor elektrischem Anschluss Anlage spannungs-
frei schalten. 

• Verbrauchsangepasste Sicherungen vorschal-
ten. 

• Wird das Gerät als Füllstandbegrenzer verwen-
det, muss in die nachfolgende elektrische 
Steuerung eine Verriegelungs- und eine Entrie-
gelungseinrichtung gemäß DIN 32728 einbezo-
gen werden. Diese Sicherheitseinrichtung muss 
DIN 57116 / VDE 0116 entsprechen. 

4.3 Anschlussbild 

1 Mikroschalter (S1) 

 

2 Mikroschalter (S1 mit Vorwarnschalter S2) 

 

5 Inbetriebnahme 

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die ord-
nungsgemäße Installation aller elektrischen Versor-
gungs-, Schalt- und Messleitungen, sowie die fach-
gerechte Ausführung der Flanschverbindung. Alle 
Anschlussleitungen müssen so verlegt werden, 
dass keine mechanischen Kräfte auf das Gerät 
einwirken. 

Die Dichtheit der Flanschverbindung ist im 
Rahmen der Anlagendichtheitsprüfung zu 
kontrollieren. 

Außerhalb des Druckraumes befindet sich eine 
Prüftaste, die eine Funktionsprüfung nach DIN 
32728 ohne Absenkung des Füllstandes ermöglicht. 
Bei Betätigung der Prüftaste wird der Schwimmer-
körper gegen seinen Auftrieb bewegt. 

Der Schaltpunkt des Schalters S1 (Klemme 1, 2, 3) 
wird werksseitig so justiert, dass die Umschaltung 
bei waagerechter Schwimmerstange erfolgt. Der 
optionale Vorwarnschalter S2 schaltet ca. 2,5 mm 
vor S1. 

 

Prüftaste 

Prüftaste 

-S1 

-S1 -S2 
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6 Wartung 

Das Gerät ist wartungsfrei. 

Um einen zuverlässigen Betrieb und eine lange Le-
bensdauer des Gerätes sicherzustellen, empfehlen 
wir dennoch eine regelmäßige Prüfung des Gerätes 
in folgenden Punkten: 

• Überprüfung der Schaltfunktion (mit Hilfe der 
Prüftaste) in Verbindung mit den Folge-
Komponenten. 

• Dichtheits-Kontrolle der Flanschverbindung 

• Kontrolle des elektrischen Anschlusses 
(Klemmverbindung der Kabel) 

Die genauen Prüfzyklen sind den Betriebs- und 
Umgebungsbedingungen anzupassen. Beim Zu-
sammenwirken verschiedener Gerätekomponenten 
sind auch die Betriebsanleitungen aller anderen 
Geräte zu beachten. 

7 Transport 

Das Messgerät ist vor grober Stoßeinwirkung zu 
schützen. Der Transport ist ausschließlich in der für 
den Transport vorgesehenen Verpackung durchzu-
führen. 

8 Service 

Alle defekten oder mit Mängeln behafteten Geräte 
sind direkt an unsere Reparaturabteilung zu sen-
den. Wir bitten darum alle Geräterücksendungen 
mit unserer Verkaufsabteilung abzustimmen.  

Messstoffreste in und an ausgebauten 
Messgeräten können zur Gefährdung von 
Menschen, Umwelt und Einrichtungen füh-

ren. Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen sind zu 
ergreifen. Gegebenenfalls sind die Geräte gründlich 
zu reinigen. 

9 Zubehör 

Nicht vorgesehen 

10 Entsorgung 

Der Umwelt zuliebe ....  

Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu 
schützen und die verwendeten Werkstücke 
entsprechend den geltenden Vorschriften 

zu entsorgen bzw. sie weiter zu verwenden. 
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11 Technische Daten 
 

Varianten NK101 NK102 NK103 NK104 NK105 NK106 NK107 NK10A NK10B 

max. Betriebsdruck 20 bar 20bar 10bar 16bar 16bar 20bar 20bar 10bar 20bar 

max. Mediumtemperatur 400°C 400°C 350°C 400°C 400°C 400°C 400°C 350°C 400°C 

zulässige Umgebungstemperatur 70°C 

Varianten NK10F NK10G NK10H NK10K NK10M NK10N NK10P   

max. Betriebsdruck 20 bar 20 bar 20 bar 150lbs 300lbs 300lbs 300lbs   

max. Mediumtemperatur 400°C 400°C 400°C 400°C 400°C 400°C 400°C   

zulässige Umgebungstemperatur 70°C 

 

 Allgemeine Daten 

max. Lastdaten 250 VAC,  6A  ohmsche Last 
250 VDC,  250mA  ohmsche Last 

Elektrischer Anschluss innenliegende Klemmleiste 

Schutzart IP55 nach DIN EN 60529 

Spez. Mindestdichte ρ=0,6 kg/dm

Schalthysterese 

3 

ca. 6 mm 

Einbaulage waagerecht 

 Alle Varianten mit 2 Microschaltern 

Schaltpunktdifferenz max. 30 mm 

Schaltpunktdifferenz an der 
Mediumoberfläche 

abhängig von der Mediumdichte 

 Werkstoffe 

Schwimmersystem Edelstahl rostfrei 1.4301 

Metallbalg Edelstahl rostfrei 1.4541 

Einschweißstutzen St 35.8 

Flansch 1.0425 (H II) oder 
15Mo3 bzw. 
1.4571 
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12 Maßzeichnungen 
Variante Flansch 

Werkstoff 
A B C D 

NK104 1.0425 220 365 82,5 □ 77,8 x 77,8 
NK105 1.0425 250 395 88,9 □ 90 x 90 

 

 

Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK10B 1.0425 DN62 PN40 185 145 22 20 18 8 
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Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK102 1.0425 Form B1 DN80 PN40 200 160 24 22 18 8 
NK10G 1.4571 Form B1 DN80 PN40 200 160 24 22 18 8 

 

 

Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK101 1.0425 Form B1 DN65 PN40 185 145 22 20 18 8 
NK103 1.0425 Form B1 DN65 PN16 185 145 18 16 18 4 
NK107 1.4571 Form B1 DN65 PN40 185 145 22 20 18 8 
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Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK10F 1.0425 Form C DN80 PN40 200 160 24 19,5 18 8 

 

 

Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK10H 1.4571 Form G DN80 PN40 200 160 24 22 18 8 
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Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK10B 1.0425 DN65 PN40 185 145 22 20 18 8 

 

 

Variante Flansch 
Werkstoff 

Anschlussmasse D LK B b d Anzahl 
Bohrungen 

NK10P 1.0425 ANSI B16.5 300lbs 254 200,1 31,7 30,1 22,3 8 
NK10N 1.0425 ANSI B16.5 300lbs 209,5 168,1 28,4 26,8 22,3 8 
NK10M 1.0425 ANSI B16.5 300lbs 190,5 149,3 25,4 23,8 22,3 8 
NK10K 1.0425 ANSI B16.5 150lbs 192,5 152,4 24 22,8 19,1 4 
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13 Bestellkennzeichen 

Füllstandbegrenzer  

NK10  0 0 0 0 0 0  0 0 0 0   
               

Baureihe               
Flansch DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN40 1.0425 > 1              
Flansch DIN EN 1092-1 Form B1 DN80 PN40 1.0425 > 2              
Flansch DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN16 1.0425 > 3              
Flansch DIN EN 1092-1 Form C   DN65 PN40 1.0425 > 6              
Flansch DIN EN 1092-1 Form B1 DN65 PN40 1.4571 > 7              
Schweißanschluss - 82,5 mm (S80)  .......................... > 4              
Schweißanschluss - 88,9 mm (S90)  .......................... > 5              
Flansch DIN EN 1092-1 Form C   DN65 PN16 1.0425 > A              
Flansch DIN EN 1092-1 Form D   DN65 PN40 1.0425 > B              
Flansch DIN EN 1092-1 Form C   DN80 PN40 1.0425 > F              
Flansch DIN EN 1092-1 Form B1 DN80 PN40 1.4571 > G              
Flansch DIN EN 1092-1 Form G   DN80 PN40 1.4571> H              
Flansch - 3“   - ANSI B16.5 - 150lbs - 1.0425 ............. > K              
Flansch - 2,5“- ANSI B16.5 - 300lbs - 1.0425 ............. > M              
Flansch - 3“   - ANSI B16.5 - 300lbs - 1.0425 ............. > N              
Flansch - 4“   - ANSI B16.5 - 300lbs - 1.0425 ............. > P              
Schaltglieder               
1 Mikroschalter ................................................................................................................... > 1       
2 Mikroschalter ................................................................................................................... > 2       
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